
Was tun, wenn die CleverCard verloren geht? 
Sollte die CleverCard einmal verloren gehen oder 
beschädigt sein, stellt der RNV gegen eine Bear-
beitungsgebühr von 10 Euro eine Ersatzkarte aus. 
Dies gilt auch für den Verlust von Wertmarken. 
Pro verlorene Wertmarke fallen 10 Euro Bearbei-
tungsgebühr an.  
Anträge für Ersatzkarten und weitere Informatio-
nen zum Verlust der CleverCard finden Sie im In-
ternet unter: www.rnv.marburg-biedenkopf.de 
(Menüpunkt: Schülerbeförderung). 
Nach Eingang Ihres Antrags und der Bearbei-
tungsgebühr schickt der RNV die Ersatzkarte di-
rekt zu Ihnen nach Hause. Bis dahin muss Ihr 
Kind Fahrkarten im Bus kaufen. Diese werden je-
doch nicht erstattet.  
 

RNV und ALV — Partner im Schulbusverkehr  
Der Busverkehr im Landkreis Marburg-Biedenkopf  
wird organisiert vom Regionalen Nahverkehrsver-
band RNV. Er ist zuständig für die Verkehrspla-
nung, Erstellung der Fahrpläne, Ausgabe der 
Schülerfahrkarten, Kundendienst für die Fahrgäste 
und vieles mehr. Der RNV ist außerdem das Bin-
deglied zum Rhein-Main-Verkehrsverbund RMV, 
der den regionalen Verkehr organisiert und über-
greifende Aufgaben wie das Fahrpreissystem 
wahrnimmt.   
Mit der Schülerbeförderung ist die ALV Oberhes-
sen beauftragt, ein Zusammenschluss von drei 
privaten Busunternehmen: Auto Nau GmbH & Co. 
KG (Kirchhain), Fritz Herrmann GmbH (Marburg) 
und Oberhessischen Verkehrsgesellschaft mbH 
(Wetter). Weitere Busunternehmen aus dem 
Landkreis werden als Subunternehmer eingesetzt.  
 
 

Aktuelle Fahrpläne  
Mehrmals pro Jahr werden die Fahrpläne ange-
passt. Immer am 2. Samstag im Dezember um 24 
Uhr gibt es einen Regelfahrplanwechsel mit Tarif-
anpassungen in Anlehnung an den internationalen 
Fahrplanwechsel. Bei jedem Regelfahrplanwechsel 
werden neue Fahrpläne an den Haltestellen aus-
gehängt und die Schulen informiert.  
Darüber hinaus können sich die Fahrpläne auch 
unterjährig ändern. Hauptursache sind Baustellen, 
Anschlusssicherungen oder veränderte Schulzei-
ten. Feste Termine gibt es hierfür nicht. Die Schu-
len werden jedoch in der Regel über Fahrplanän-
derungen informiert.  
Aktuelle Fahrpläne können außerdem jederzeit auf 
der Internetseite des Regionalen Nahverkehrsver-
bandes herunter geladen werden unter:  
www.rnv.marburg-biedenkopf.de 
Wir empfehlen, regelmäßig zu prüfen, ob sich die  
Fahrpläne Ihres Kindes geändert haben.   
 

Allgemeine Fahrplanauskünfte erteilt der RMV un-
ter: www.rmv.de 
 

Clever unterwegs mit der CleverCard 
Die CleverCard ist die Jahreskarte für Schüler und 
Auszubildende. Während der Schulzeit ist sie gül-
tig von Montag bis Sonntag auf der Strecke vom 
Wohnort zur Schule oder Ausbildungsstelle.  
Ein besonderer Vorteil: In den hessischen Schulfe-
rien kann die CleverCard im gesamten RMV-
Verbundgebiet genutzt werden.  
Bitte beachten Sie: Die 
Fahrkarte ist nur gültig, 
wenn die Kundenkarte und 
die jeweils gültige Wert-
marke mitgeführt werden. 
Denken Sie bitte auch an 
die Unterschrift.  
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An wen kann ich mich wenden? 
Fragen, Anregungen, Kritik und Lob nehmen wir 
jederzeit gern entgegen.  
 
Regionaler Nahverkehrsverband RNV 
Marburg-Biedenkopf  
Tel: 06421-405 1628  
E-Mail: rnv@marburg-biedenkopf.de 
www.rnv.marburg-biedenkopf.de 
 
ALV Oberhessen GmbH & Co. KG 
Tel: 06421-6200693  
E-Mail: info@alv-oberhessen.de  
www.alv-oberhessen.de 
 

Fundsachen 
Kleidungsstücke, Taschen, Schirme, Handys, 
Schlüssel, Fahrkarten und vieles mehr haben wir 
schon in unseren Bussen gefunden. Ihr Kind hat  
etwas verloren oder vergessen? Gern schauen wir 
in unseren Bussen und unserer Fundkiste nach.  
Anfragen können Sie über das Internet an die ALV 
Oberhessen richten:    
www.alv-oberhessen.de/fundsachen 
 



1. Rechtzeitig auf den Weg machen 
Du machst dich rechtzeitig auf den Weg zur Halte-
stelle. So musst du nicht hetzen, kannst auf ande-
re Verkehrsteilnehmer im Straßenverkehr achten 
und verpasst nicht den Bus. 
 
2. Abstand zur Bordsteinkante halten 
An der Haltestelle wartest du mit zwei großen 
Schritten Abstand zur Bordsteinkante. So kann 
der Busfahrer auch an einer Haltebucht, in der die 
Busfront über den Gehweg ausschwenkt, gefahr-
los an die Haltestelle heranfahren und sie auch 
wieder verlassen, da das Busheck ebenfalls aus-
schwenkt. 
 
3. Vorsicht beim Einsteigen   
Wenn der Bus steht, hältst du Abstand zu den Tü-
ren und wartest, bis sich die Bustüren geöffnet 
haben. Du lässt andere Fahrgäste zuerst aus dem 
Bus aussteigen und steigst dann – mit dem Ran-
zen in der Hand – ohne zu drängeln an der vorde-
ren Tür ein. So stolpert keiner und es geht schnel-
ler. 
 
4. Fahrkarte zeigen  
Beim Einsteigen hältst du deine gültige Fahrkarte 
bereit und zeigst sie dem Busfahrer/der Busfahre-
rin. So gibt es keinen Stau und alle können zügig 
einsteigen. Links steigen diejenigen ein, die eine 
Dauerfahrkarte haben und rechts diejenigen, die 
erst noch beim Busfahrer eine Fahrkarte kaufen 
müssen. 
 
5. Platz suchen 
Im Bus gehst du nach hinten durch und suchst dir 
einen Platz. So werden die Türen nicht blockiert 
und es gibt keinen Stau im Gang. 
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Sicheres Verhalten beim Busfahren 
Auch das Busfahren will gelernt sein. Damit Ihr Kind sicher mit dem Bus unterwegs ist, sollte es die 
nachfolgenden Verhaltensregeln befolgen. Bitte sprechen Sie mit Ihrem Kind über diese Regeln und un-
terstützen Sie es beim Einüben des richtigen Verhaltens. 

6. Ranzen und Taschen abstellen 
Wenn du einen Sitzplatz hast, nimmst du deinen 
Ranzen auf den Schoß oder stellst ihn zwischen 
die Füße.  
Wenn du einen Stehplatz hast, stellst du deinen 
Ranzen zwischen die Füße und hältst dich gut 
fest. So sitzt oder stehst du sicher, wenn der Bus-
fahrer/die Busfahrerin einmal scharf bremsen 
muss.  
 
7. Halteknopf vor dem Aussteigen drücken 
Wenn du an der nächsten Haltestelle aussteigen 
möchtest, drückst du rechtzeitig den Halteknopf, 
am besten, wenn der Bus die letzte Haltestelle vor 
deiner Ausstiegshaltestelle passiert hat. So weiß 
auch das Fahrpersonal rechtzeitig, dass es anhal-
ten muss und muss nicht plötzlich abbremsen. 
 
8. Vorsicht beim Aussteigen 
Beim Aussteigen achtest du auf Radfahrer, die auf 
einem parallel zur Haltestelle verlaufenden Rad-
weg vorbeikommen können. Du gehst wieder zwei 
große Schritte auf den Bürgersteig, damit der Bus 
sicher abfahren kann (siehe Regel 2). 
 
9. Die allerwichtigste Regel zum Schluss 
Laufe niemals vor oder hinter dem haltenden Bus 
über die Straße! Warte, bis der Bus abgefahren 
ist. Überquere die Straße erst, wenn du gute Sicht 
hast. Überquere die Straße möglichst an einem 
Zebrastreifen oder einer Fußgängerampel. 
 
 
Noch mehr nützliche Informationen finden Sie auf 
der Interneteite des RMV unter: www.rmv.de 
(Menüpunkt: Fahrgastinfos – RMV Unterrichtsma-
terialien) 


